
BESCHLÜSSE DER GEMEINDERATSSITZUNG

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Vöcklamarkt 
hat in der Sitzung am 25.6.2025 folgende Beschlüsse 
gefasst.

NEUBAU KRABBELGRUPPEN UND 
ADAPTIERUNG KINDERGARTEN

Im heurigen Sommer soll dieses wichtige Bauvorha-
ben für unsere Kleinkinderbetreuung starten. In der 
Gemeinderatssitzung waren dafür noch umfangrei-
che Beschlüsse über den Abschluss von Werkver-
trägen und Auftragsvergaben zu fassen. Nach den 
öffentlichen Ausschreibungen und den Bietergesprä-
chen sind wir sehr froh darüber, dass wir bei diesem 
Projekt mit vielen örtlichen Firmen (Bau Pesendor-
fer GmbH, Anton Quehenberger GmbH, Domico 
Dach GmbH, Resch Haustechnik GmbH, Raumaus-
tattung Grafenhofer, Konmet Aluportale GmbH) 
zusammenarbeiten dürfen. 

Folgende Verträge wurden abgeschlossen und Auf-
träge vergeben (alle Preise netto):

•	Nachtragsauftrag bzw. Änderung des Werkvertrags 
Neubau Krabbelgruppen Rieger.Richter Ziviltechni-
ker GmbH.

•	Werkvertrag Adaptierung KIGA Rieger.Richter  
Ziviltechniker GmbH

•	Nachtragsauftrag bzw. Änderung des Werkvertrags 
Neubau Krabbelgruppen neururer architekten zt 
gmbh

•	Werkvertrag Adaptierung KIGA neururer architekten 
zt gmbh

•	Auftragsvergabe und Werkvertrag Adaptierung KIGA 
hapec GmbH. technische Ausrüstung ET inkl. Fach-
bauaufsicht mit € 18.909,45

•	Auftragsvergabe und Werkvertrag Adaptierung KIGA 
Ing. Anton Tonninger technische Ausrüstung HKLS 
inkl. Fachbauaufsicht mit € 8.581,07

•	Auftragsvergabe Tragwerksplanung Adaptierung 
KIGA ConLignum ZT GmbH. mit € 4.725,-

•	Auftragsvergabe Zusatzauftrag Feuchtschutz- 
planung Neubau IBTS GmbH. mit € 1.800,-

•	Auftragsvergabe Bauphysik Adaptierung KIGA  
IBTS GmbH. mit € 3.800,- 

•	Auftragsvergabe Spielplatzplanung Neubau  
Ing. Wolfgang Ehmeier mit € 10.602,- 

•	Aluportale konmet GmbH. mit € 50.271,92 

•	Baumeisterarbeiten Bau Pesendorfer GmbH  
mit € 663.671,57 

•	Bautischlerarbeiten Tischlerei Füreder GmbH  
mit € 227.953,94 

•	Bodenlegerarbeiten Edwin Grafenhofer mit  
€ 68.034,11 

•	Dachdeckerarbeiten Anton Quehenberger GmbH 
mit € 167.456,41 

•	Elektrotechnik-Installationsarbeiten Oberndorfer 
Elektro GmbH. mit € 293.629,94

•	Fliesenlegerarbeiten HB Fliesen GmbH mit  
€ 41.818,08 

•	Heizungs- und Sanitärinstallationen Resch  
Haustechnik GmbH mit € 228.540,71 

•	Holz-Alu-Fenster Bau Pesendorfer GmbH  
mit € 83.382,29 

•	Holzbauarbeiten Bau Pesendorfer GmbH  
mit € 687.758,70 

•	Malerarbeiten Hirsch Malerei und Mehr GmbH  
mit € 39.649,24 

•	Trockenbauarbeiten Innenausbau+ GmbH  
mit € 101.570,21 

Kundmachung
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Auch die Kindergartenkinder und die Elementarpädagoginnen freuen sich 
schon auf die neue Einrichtung.



GEMEINDEHAUSHALT

Der Gemeinderat hat den Bericht über die Prüfung 
des Voranschlages für das Finanzjahr 2026 durch die 
BH Vöcklabruck zur Kenntnis genommen.

Durch eine Gesetzesänderung ist es nun auch Gemein-
den erlaubt, Geldmittel wie z.B. Rücklagen beim Bun-
desschatz der Republik Österreich zu veranlagen. 
Dieser Veranlagungsmöglichkeit hat der Gemeinderat 
zugestimmt.

Die Kläranlage des Reinhalteverbandes Vöckla-
Redl muss grundlegend renoviert und auf den Stand 
der Technik gebracht werden. 

Die sieben Mitgliedsgemeinden dieses Verbandes ha-
ben sich dazu entschlossen, diese Maßnahmen mit 
geschätzten Kosten von € 12,8 Mio. durchzuführen 
und mit einem Bankdarlehen mit einer Laufzeit von 
25 Jahren zu finanzieren. 

Der Anteil der Marktgemeinde Vöcklamarkt an 
diesem Projekt liegt bei 15,43%. Die Tilgungen plus 
Zinsen abzüglich 18% Zuschuss durch die Kommu-
nalkredit Public Consulting (KPC, Bund) liegen beim 
derzeitigen Zinssatz bei rund € 65.000,- jährlich. Die 
anteilige Haftung für das Bankdarlehen wurde über-
nommen.

VOLLELEKTRISCH IN DIE ZUKUNFT

Ab sofort steht den Mitarbeitern Mario Weber 
und Herbert Kibler das neue emissionsfreie und 
geräuscharme Kanalwartungsfahrzeug auf Basis 
des Mercedes eSprinter mit 150 kW/204 PS und 
einer 81 kWh Batterie zur Verfügung.

REINHALTUNGSVERBAND VÖCKLA-REDL

Zweck des Verbandes ist die Reinigung und  
Beseitigung der im Bereich der Mitgliedsgemeinden 
anfallenden Abwässer und die Reinhaltung der  
Gewässer im Verbandsgebiet.  
 
Gründungsversammlung: 1975  
Baubeginn: 1985 
Probebetrieb: 1987

Mitgliedsgemeinden waren damals die Gemeinden 
Fornach, Frankenburg am Hausruck, Neukirchen an 
der Vöckla, Pfaffing und Vöcklamarkt.

1976 ist die Brauerei Zipf, 1987 die Gemeinde Gam-
pern und 1995 die Gemeinde Redleiten dem Verband 
beigetreten.

Der Vorstand des RHV Vöckla-Redl besteht aus dem 
Obmann (Franz Zeilinger), den Bürgermeister*innen 
der Mitglieds-Gemeinden und einem Vertreter der 
Brauerei Zipf. Betriebsleiter ist Markus Gebetsroither. 

1998 bis 2000 wurde die Kläranlage weiter ausge-
baut bzw. an den Stand der Technik angepasst.

Für die Abwasserableitung zur Verbandskläranlage 
wurden ausserdem 39 km Verbandskanäle errich-
tet, die genau so wie die Kläranlage laufend gewar-
tet, instandgehalten und saniert werden.

Geplanter Umbau RHV Vöckla-Redl 2026-2027:  
Was wird verbessert?

Durch das Triple-A-Settler-System wird die Abschei-
dung von Feststoffen in der Vorklärung deutlich 
verbessert.

Vorteile: 
•	höherer Rückhalt von Schmutzstoffen 
•	geringere Belastung der nachfolgenden Stufen 
•	stabilerer Betrieb bei Regenwetter und Stoß- 
belastungen 
•	höhere Wirkungsgrade als im klass. Vorklärbecken

Luftansicht der Kläranlage des RHV Vöckla-Redl in Zeiling.



Mit der Kommunalkredit Public Consulting (KPC, 
Bund) wurde ein Fördervertrag für den Bauab-
schnitt 13 der Wasserversorgungsanlage abge-
schlossen. Ein digitales Leitungsinformationssystem 
wurde mit Kosten von rund € 90.000,- erstellt, die För-
derung beträgt 50%.

Neu-, Zu- und Umbauten bei den Allgemeinen Son-
derschulen im Bezirk Vöcklabruck sollen zukünftig 
als gemeinsame Projekte aller 52 Bezirksgemeinden 
durchgeführt werden. Damit können hohe Landesför-
derungen bis zu 90% in Anspruch genommen werden. 
Die restlichen 10% der Baukosten werden von den 
Bezirksgemeinden aufgeteilt auf die Einwohnerzahl 
finanziert. Ein diesbezüglicher Grundsatzbeschluss 
wurde gefasst. Mittelfristig sollen so für den zukünfti-
gen Bedarf ein Zubau bei der ASO Pestalozzischule 
Vöcklabruck sowie ein Neubau in St. Georgen i.A. 
entstehen.

ÖFFENTLICHES GUT

Nach der Neuanlage einer Biotopfläche auf Privat-
grund in Schmidham wurden die Grundgrenzen zum 
öffentlichen Gut mit einem kleinen, flächengleichen 
Grundtausch neu festgelegt. Dem Vermessungsplan 
im Zuge eines Flurbereinigungsverfahrens hat der Ge-
meinderat zugestimmt.

In der Marktstraße gibt es seit kurzem einen kleinen 
Gastgarten auf dem öffentlichen Gut. Eine Verein-
barung mit den Betreibern wurde abgeschlossen.

Bei der in Bau befindlichen Querungshilfe Schropp-
gasse / Bahnhofstraße wird auch eine Beleuch-
tungsanlage errichtet. Eine Vereinbarung über die 
Errichtung, Erhaltung und Instandsetzung wurde mit 
der Landesstraßenverwaltung abgeschlossen.

SONSTIGES

Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen im 
Oö. Gleichbehandlungsgesetz hat der Bürgermeister 
dem Gemeinderat über die Evaluierung des Gleich-
stellungsprogrammes der Marktgemeinde Vöckla-
markt berichtet.

Querungshilfe Schroppgasse Stand Anfang Juni 2026

Ein kleiner Gastgarten entstand kürzlich vor der L&M Bäckerei.


